
Protokoll 
der 2. (außerordentlichen) Sitzung der Universitätsvertretung 

der HochschülerInnenschaft an der Universität Salzburg 
im Sommersemester 2009 

 
 
Zeit:  Mittwoch, 13. Mai 2009, 14:40 – 16:08 Uhr 
Ort:  Gesellschaftswissenschaften / Universität Salzburg, Rudolfskai 42, Raum U 10 
 
 
1) Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit 
 der Mitglieder sowie der Beschlussfähigkeit 
 
 
Fraktion MandatarInnen Ständiger Ersatz Stimmübertragung an:
GRAS Desirée Summerer Stefan Unertl  
GRAS Mag. Hannes Blaschke / VS   
GRAS Jochen Nestler   
GRAS Elisabeth Piller   
GRAS Benjamin Baczko   
VSStÖ Volker Rechberger  Daniel Djukic 
VSStÖ Michael Trinko  Matthias Trinko 
VSStÖ Mag. Brigitte Günther  Mario Scheiber 
VSStÖ Veronika Gabler   
AG Christian Niedermüller   
AG Thomas Mackinger  Felix Reitsperger 
AG Brigitte Irauschek   
UNL Christian Weißenböck   
 
 
ReferentInnen Funktion 
Benjamin Baczko Kulturreferat 
Jochen Nestler Wirtschaftsreferat 
Daniel Djukic Pressereferat 
Ralf Hillebrand Pressereferat SB 
Manuel Blagi Organisationsreferat 
Brigitte Irauschek Frauenreferat 
Sylvia Furtner Frauenreferat SB 
Stefan Unertl Gesellschaftspolit. Referat 
 
 
Studienvertretungen  
Eva Winkler European Union Studies 
Sonja Müller European Union Studies 
 
 
Der Vorsitzende (VS) eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und bedankt sich für das 
Erscheinen. Er überprüft die Anwesenheit der Mitglieder, stellt die Beschlussfähigkeit fest und lässt 
die ordnungsgemäße Einladung vom Gremium bestätigen. Christian Weißenböck (UNL) fehlt 
unentschuldigt. 
 
 
2) Änderung, Ergänzung und Genehmigung der Tagesordnung 
 
Keine Wortmeldung. Die Tagesordnung wird ohne Änderungen oder Ergänzungen genehmigt. 

 1



3) Genehmigung des Protokolls der 1. ordentlichen UV-Sitzung im SS 2009 
 
Albert Anglberger wird im Protokoll der 1. ordentlichen UV-Sitzung im SS 2009, das online gestellt 
wird, nachträglich als Magister aufgenommen. 
 
Mit dieser Änderung wird das Protokoll einstimmig (12 Pro) angenommen. 
 
 
4) Berichte des Vorsitzteams 
 
Mag. Hannes Blaschke (VS) 
 
Laufende Angelegenheiten, keine besonderen Neuigkeiten, ausführlicher Bericht in der nächsten 
ordentlichen Sitzung. 
 
Christian Niedermüller (1. Stellvertreter) 
 
ÖH-Fußballturnier (8. Juni 09), noch keine fixe Platzreservierung für die Akademiestraße. 
Vorschlag: Niedermüller soll beim Polizeisportverein in Gnigl und beim Betriebssportverband 
nachfragen. 
 
Vertretung von Hannes Blaschke (2 Wochen auf Studienexkursion) 
 
Veronika Gabler merkt an, dass Niedermüller kaum etwas gemacht hat. 
 
Elisabeth Piller (2. Stellvertreterin) 
 
Busticket, Gespräche mit Verkehrsverbund (Kobler), BürgerInnenmeister Schaden und Stadtbus-
Geschäftsführer Mackinger. Treffen mit Uni-Mobilitätsbeauftragten Kok. 
 
 
5) Berichte der ReferentInnen und ihrer SachbearbeiterInnen 
 
Wirtschaftsreferat: Jochen Nestler  
 
ÖH-Wahl: Absprache mit dem Wahlkommissionsvorsitzenden Prof. Dr. Zóltan Végh, dass die ÖH 
die Druckkosten der Wahlzettel im Voraus bezahlt und dann der Universität Salzburg in Rechnung 
stellt. Druckauftrag bei der Wirtschaftsabteilung der Uni Salzburg. 
 
Antrag von Nestler, dass die ÖH die Druckkosten im Voraus übernimmt und dann mit der 
Universität abrechnet. 
Der Antrag wird einstimmig (12 Pro) angenommen. 
 
Dienstverträge:  
Die Kontrollkommission hat sich über die Gehaltsanpassung von Andrea Halser (ÖH-Sekretariat) 
gewundert, weil es schon einmal eine Gehaltserhöhung im Nov. 2006 gegeben hat. Aber in dem 
Dienstvertrag von Halser wird nicht angeführt, welcher Kollektivvertrag angewendet wurde bzw. 
welcher angewendet werden müsste. Das Problem ist, dass jährliche Gehaltsanpassungen nach 
dem Kollektivvertrag stattgefunden haben, ohne dass diese von der Kontrollkommission oder von 
der UV genehmigt worden waren. 
 
Antrag von Nestler auf nachträgliche Genehmigung der Gehaltsanpassungen von Frau Andrea 
Halser der letzten Jahre sowie die Anwendung des Kollektivvertrages für die Angestellten der ÖH 
Salzburg. 
 
Der Antrag wird einstimmig (12 Pro) angenommen. 
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Sommerfest der ÖH am 20. Mai 2009 im Innenhof der Jurid. Fakultät, Planung und Organisation: 
Manuel Blagi und Jochen Nestler. Eine vorläufige Kostenaufstellung liegt als Tischvorlage auf. 
 
Antrag von Nestler auf Genehmigung des Sommerfestes am 20. Mai 2009 auf Kosten der ÖH 
Salzburg, das heißt, sie übernimmt das Risiko eines Verlustes. 
Der Antrag wird mit 8 Prostimmen, 3 Gegenstimmen und 1 Enthaltung angenommen. 
 
Frauenreferat: Brigitte Irauschek 
 
Statt einer eigenen Fem-Broschüre wird es in der/dem neuen Studienführer/in einen größeren 
Fem-Teil geben. 
 
Bericht aus Senat (Zugangsbeschränkungen Psychologie). 
 
Appell an VSStÖ, dass die MandatarInnen ihre Verantwortung gegenüber den StudentInnen         
im Senat wahrnehmen sollen, da diese so gut wie nie anwesend wären. Mario Scheiber meint, 
dies sei eine Lüge. 
Der VS ermahnt, dass alle MandatarInnen in den verschiedenen Gremien ihre Aufgaben 
wahrnehmen müssen. 
Manuel Blagi fügt noch hinzu, dass auch in der ÖH (Kaigasse 28) kaum Menschen anwesend sind.
  
Pressereferat: Daniel Djukic, Ralf Hillebrand 
 
Uni-Press: Problem mit RFS, denn dieser hatte als einzige der zur ÖH-Wahl zugelassenen 
Fraktionen in Salzburg in der letzten Uni-Press-Ausgabe keinen Artikel. Laut Hillebrand war         
der RFS selbst nach mehrmaligen Kontakt-Versuchen nicht erreichbar und hat sich niemand 
zurückgemeldet. 
Der VSStÖ hatte bei der letzten Uni-Press-Ausgabe mehr Platz und ein größeres Bild, um sich 
vorzustellen, als die anderen Fraktionen. Nach Hillebrand sei der Layouter schuld, dieser 
übernimmt auch die Verantwortung. Der VS hat mit dem Layouter ein diesbezügliches Gespräch 
geführt. Er sieht die Sache sehr problematisch, zumal es im Vorfeld eine klare Vereinbarung gab, 
wonach für alle Fraktionen die gleichen Voraussetzungen zur Präsentation galten. 
 
Der VS wünscht sich, dass auch ReferentInnen und andere ÖH-MitarbeiterInnen in der nächsten 
Uni-Press Beiträge einbringen. 
 
 
6) Berichte der Fakultäts- und Studienvertretungen 
 
Die Studienvertretung European Union Studies berichtet kurz. 
 
 
7) Zugangsbeschränkungen 
 
Der Nationalrat hat im Oktober 2008 beschlossen, bis 2011 österreichweit 315 zusätzliche 
Studienplätze für Psychologie zu schaffen. Die Universität Salzburg kommt dem nicht nach.               
Die Universitäten sollten Vereinbarungen treffen, welche Uni wie viele neue Studierende aufnimmt. 
Laut Vizerektor Mosler muss diese Vereinbarung nicht geschlossen werden, denn ein/e Student/in 
habe keinen Rechtsanspruch auf einen Studienplatz. 
 
Darauf folgt ein Antrag von Nestler, dass die ÖH Salzburg eine Studentin oder einen Studenten 
unterstützt, die oder der für die Studienrichtung Psychologie keinen Platz bekommen hat, und      
das auch vor den VfGH tragen wird. Die ÖH solle allfällige Kosten eines Prozesses und weitere 
Kosten im unmittelbaren Zusammenhang übernehmen. 
 
Der Antrag wird einstimmig (12 Pro) angenommen. 
 

 3



Jochen Nestler meldet sich um 16:00 Uhr ab. 
 
 
8) ÖH-Wahlen 2009 
 
Die Wahlmobilisierungsarbeitsgruppe ist nicht zustande gekommen, da der Einladung im ÖH-
Newsletter keine Studierenden gefolgt waren. Die Kandidaturen und Wahlvorschläge sind 
abgeschlossen. Probleme im Nachhinein bei den Studienvertretungen. 
 
Christian Niedermüller und Manfred Krippel haben auf den Webseiten der ÖH einen eigenen 
Bereich zur Wahl erstellt. 
 
 
9) Allfälliges 
 
Die nächste UV-Sitzung soll vorbehaltlich etwaiger Änderungen am Mittwoch, 17. Juni 2009,        
um 14.30 Uhr, im Raum U 10 an der GesWi stattfinden. 
 
Der VSStÖ erwartet in der nächsten Sitzung ausführliche Berichte aller ReferentInnen. Der VS 
unterstreicht diese Forderung. 
 
 
 
 
 
 
Für das Protokoll: Elisabeth Piller 
 
 
Vorsitz: Mag. Hannes Blaschke 
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